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Schellenberger Bäuerinnen und Landfrauen unterstützen die Lebenshilfe 
Berchtesgadener Land e.V. mit einer Spende 

 

Den stattlichen Betrag von 1500 Euro konnten die Schellenberger Bäuerinnen und Landfrauen an Herrn 
Lerach und Herrn Landthaler von der Lebenshilfe Berchtesgadener Land e.V. übergeben. Der Betrag ist 
der Reinerlös des traditionellen Adventsmarktes, den die Bäuerinnen am Vorabend des 1. Advent 
veranstalteten. Viele soziale Projekte konnten hierdurch in den letzten Jahren schon  durch Geld- oder 
Sachspenden unterstützt werden. Die beiden Vertreter der Lebenshilfe Berchtesgadener Land e.V. 
erklärten die Wichtigkeit von betreutem Wohnen für Menschen mit Behinderung und wie froh sie sind, 
einen so gut gelegenen Platz für ihr Projekt gefunden zu haben. Viele Berchtesgadener, die jetzt noch 
weite Strecken zurücklegen müssen, um trotz ihrer Behinderung weitgehend selbständig wohnen zu 
können, haben so die Möglichkeit heimatnah bzw. in der Nähe der Familie zu leben. 
Die Schellenberger Bäuerinnen freuen sich sehr, mit ihrem Geld einen kleinen Beitrag zu diesem 
Bauprojekt geleistet zu haben. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild oben: 
v.l. Ortsbäuerin Rosi Stangassinger, 
Sepp Landthaler (LHe.V.), Herr 
Lerach (LHe.V.), Ellen Brandner 
 
 
Bild rechts: 
v.l. Herr Lerach, Heidi Sulzauer, 
Barbara Brandauer, Lisi Krenn, Ellen 
Brandner, Rosi Stangassinger, Anni 
Angerer, Sepp Landthaler 
 



 

 

Besuch des Montessori Oberstufenrealgymnasiums  
des Schellenberger Wehrturms 

 
 
Anfang November 2015 hatten die 24 Schülerinnen und Schüler des 
Evangelischen Montessori Oberstufenrealgymnasiums in Grödig bei 
Salzburg das Privileg den historischen Wehrturm an der Ortseinfahrt zu 
Schellenberg zu besuchen und den mittelalterlichen Bau, der um 1250 
erstmals urkundlich erwähnt wurde und bis heute beinahe vollständig 
erhalten ist, zu erkunden. 
 

Vorangegangen war dem Besuch ein sich über mehrere Wochen erstreckender, 
fächerübergreifender Schwerpunktunterricht der 6. Klasse zum Thema „Mittelalter - Renaissance: 
Die Welt im Wandel“. Dabei setzten sich die Schülerinnen und Schüler in beinahe allen 
Unterrichtsfächern themenspezifisch mit der Forschungsfrage auseinander, welchen Wandel die 
Mitteleuropäische Welt in der Übergangszeit vom Mittelalter zur Renaissance vollzogen hat und 
welche politischen, religiösen und gesellschaftlichen Veränderungen damit einher gingen. Dabei 
sollten sich die Jugendlichen auch im Bereich der Kunst mit entsprechenden Fragen 
auseinandersetzen und auf Basis von wissenschaftlicher Recherche zu selbst gewählten 
Schwerpunkten künstlerische Arbeiten aus dem Bereich bildender Kunst, Architektur und Musik 
entwickeln. 
Auf der Suche nach einem geeigneten Ort um den Schülerinnen 
und Schülern in authentischer Atmosphäre eine Präsentation 
ihres Wissens und ihrer Arbeiten zu ermöglichen, stieß das 
Organisationsteam des MORG auf die Interessengemeinschaft 
rund um Florian Riegler, die sich gemeinnützig und zusammen 
mit dem Markt Marktschellenberg um die Instandhaltung des 
Wehrturmes kümmert und mit viel Engagement und 
Enthusiasmus ihr Interesse und Wissen weitergibt. Der 
gefundene Kontakt erwies sich als außerordentliches Glück, zumal die Interessengemeinschaft 
ihre Recherchen insbesondere auf jenen Zeitraum zwischen Mittelalter und Renaissance 
fokussiert, der für die Schülerinnen und Schüler des MORG von großem Interesse war. Doch eine 
besondere Überraschung bot der 6. November, als die SchülerInnen des MORG ihre Arbeiten im 
Turm präsentierten und dafür aufs Herzlichste und in authentischer Kleidung von Florian Riegler, 
Klaus Wnuck und Werner Flaschel empfangen wurden. Nicht nur, dass der bereits winterfest 
gemachte Turm extra für die SchülerInnen wieder eröffnet wurde, darüber hinaus nahmen sich die 
Mitglieder der IG den ganzen Vormittag für die 6. Klasse Zeit und erklärten den Jugendlichen 
anschaulich und anhand unzähliger mitgebrachter Beispiele die Weltsicht und Lebensweise der 
Menschen im Mittelalter und der Renaissance. Die SchülerInnen durften Repliken von Rüstungen 
und Waffen in die Hand nehmen, in authentische mittelalterliche Kleidung schlüpfen und 
Originaldokumente und Werkzeuge jener Zeit begutachten, zahlreiche Fragen stellen und so in die 
Zeit zwischen 1450 und 1550 eintauchen.  
Die über offenem Feuer selbst gekochte Suppe bot allen eine willkommene Stärkung, bevor die 
Jugendlichen ihre eigenen künstlerischen Arbeiten zum Thema präsentierten. Der Ausflug wurde 
schließlich mit einem gemeinsamen Gruppenfoto beschlossen.  

 
Die Schülerinnen und Schüler sowie alle das Projekt 
betreuenden Lehrenden danken der 
Interessensgemeinschaft des Schellenberger Wehrturms 
für die außergewöhnliche Gastfreundschaft, den 
unglaublichen Aufwand und die viele Zeit, die von Florian 
Riegler, Klaus Wnuck und Werner Flaschel aufgebracht 
wurde, um den Jugendlichen einen unvergesslichen 
Vormittag in mittelalterlicher Atmosphäre zu bieten!  
 

Bericht und Fotos: Mag.a art. Julia K. Poscharnig 





 
 

Die Marktschellenberger Gesundheitswochen finden schon seit dem Jahr 1982 in unserem 
Heilklimatischen Kurort statt. Hierbei handelt es sich um eine kostenlose Veranstaltung der Gemeinde 

Marktschellenberg. Unter ärztlicher Leitung von  
Frau Dr. Caren Lagler und der Unterstützung vieler ehrenamtlicher Helfer, Referenten, Ärzte, 

Physiotherapeuten, Heilpraktiker, Yoga- und Sportlehrer können die Teilnehmer aus einem vielfältig 
gestalteten Programm das für sie Passende  auswählen. Den Mittelpunkt bildet die seit mehr als 30 

Jahren bewährte basenbetonte Kartoffelkur. Seit Herbst 2015 wird alternativ dazu eine 
gewichtsreduzierende Fastenkur angeboten. Im Frühling 2016 wird der Schwerpunkt auf die 

Leberentgiftung gesetzt. 
Beide Ernährungskuren werden von der Leiterin der Gesundheitswochen,  

Dr. Caren Lagler am Einführungsabend mit entsprechenden Rezepten vorgestellt. 
Sollten Fragen oder Probleme bezüglich der Fastenkuren auftreten, steht  

Frau Dr. Caren Lagler in der Woche vom 14.03.16 bis 18.03.16 während der Praxisöffnungszeiten unter 
der Tel: 08650/9848914 zur Verfügung.  

In der Woche vom 07.03.16 bis 11.03.16 ist Frau Dr. Caren Lagler nicht da.  
Bitte wenden Sie sich notfalls an Frau Dr. Anneliese Heidegger  

unter der Tel: 08650/567 zwischen 08.00 Uhr - 09.00 Uhr. 
Im Gasthaus Thorerlehen bietet Frau Obermaier die Kartoffelkur in bewährter Weise fertig gekocht an. 

Bitte um Voranmeldung unter 08650/239. 
 

Anmeldung und Information: 

Touristinformation Marktschellenberg 
Tel: 0049(0)8650/9888 30 

 Email: touristinfo@marktschellenberg.de 
 

Sollten während der basenbetonten Kartoffelkur bzw. der gewichtsreduzierenden 

Fastenkur gesundheitliche Probleme auftreten, wenden Sie sich bitte an ihren Hausarzt! 

Am Wochenende kontaktieren Sie bitte den hausärztlichen Bereitschaftsdienst 

unter 116 117, in Notfällen den Rettungsdienst unter 110. 

MARKTSCHELLENBERGER 
GESUNDHEITSWOCHEN 

3. bis 19. März 2016 

 
Gesundheitstraining mit Bewegungsprogramm, 

Entspannungsangeboten, Kinderprogramm, entsäuernder 
Kartoffelkur  oder gewichtsreduzierender Fastenkur. 

 

 

 

"Wer stark, gesund und jung bleiben will, sei mäßig, übe den Körper, atme 

reine Luft und heile sein Weh eher durch Fasten als durch Medikamente." 

(Hippokrates) 



Do. 
03.03. 

19 Uhr 
Einführungsabend 

Herrn Bgm. Franz 
Halmich u.  
Frau Dr. Caren Lagler 
Mehrzweckraum 

Begrüßung der Teilnehmer u. 
Einführung in d. Kartoffelkur und 
die „kleine Fastenkur“. 

Fr. 
04.03. 

15 Uhr 
Kreislauftraining 
von 15 bis 17 Uhr 
werden Kinder in den 
Praxisräumen von  
Frau Dr. Lagler von 
Frau Kathrin Köppl 
betreut 

Mit Frau  
Dr. Caren Lagler 
unter Mithilfe der 
ehrenamtlichen Helfer 
des Roten Kreuzes. 
 
Praxis Dr. Lagler 

Es werden 2 Strecken angeboten 
mit unterschiedlichem 
Schwierigkeitsgrad,  
Eine Gruppe macht Teepause bei 
Irmgard Lohner (Hinterwiesen) 
Glockenweg 6 
 

Mo.  
07.03. 
* 

19 Uhr 
Thermomix 

Kochabend mit  
Frau Elke Schneider 
 
Pfarrheim 

Gesundes Kochen mit dem 
Thermomix 

Di. 
08.03. 
* 

20 Uhr 
Pilates 
 
 
18.30 Uhr 
chinesische 
Heilmassage 

Mit Frau Maria 
Oberholzner 

Matte mitbringen 
 
Mit Heilpraktikerin 
Frau Anita Schuster 
Matte mitbringen 

Turnhalle 
 

Systematisches 
Ganzkörpertraining zur 
Kräftigung der Muskulatur 
 
 
Die chin. Heilmassage mit 
einfachen Griffen sich selber 
helfen zu können z. B. 
Kopfschmerzen, 
Rückenschmerzen u.v.m. 

Mi. 
09.03. 
* 

18:30 Uhr 
und 
20:00 Uhr 
 

Mit Hypnotherapeutin 
Frau Dr. Ursula 
Reichelt 
Matte und Decke 
mitbringen 

Mehrzweckraum 

Traumreise 
Kurze Einführung in die 
Hypnotherapie, dann folgt 
eine Entspannung ähnlich 
wie beim autogenen 
Training 

Do.  
10.03. 
* 

20 Uhr 
Wirbelsäulen-
regeneration. Hilf 
Dir selbst! Vortrag 
mit Vorführung 

Mit Heilpraktiker 
Herrn Andreas Fuchs 
Mehrzweckraum 

Es wird ein effektiver Weg, auch 
für die Selbstanwendung, 
aufgezeigt, wie mit einem 
speziellen Therapieholzlöffel 
Blockaden gelöst werden 
können. Mit weiteren Infos für 
Schmerzfreiheit 

Fr. 
 11.03. 
* 

15 Uhr 
Infonachmittag:  
Hildegard von 
Bingen 

Mit  
Frau Heidrun Neikes 
 
Praxis Dr. Lagler 

Ernährungslehre nach Hildegard 
von Bingen, 
Universalheilmittel auch für die 
Leber 

Mo.  
14.03. 

19 Uhr 
Vortrag: 
Leberentgiftung 

Frau Dr. Caren Lagler 
 
Mehrzweckraum 

Einführung in eine 2-wöchige 
Entgiftungskur für die Leber. 
Bei Interesse startet an diesem 
Abend ein Leberentgiftungskurs. 

Di. 
 15.03. 

19 Uhr 
Atemgymnastik 
 
 
20 Uhr 
Meditation 

Mit  
Frau Katharina Rauch 
Terraband mitbringen 
 
Mit Heilpraktikerin 
Frau Gertraud Grassl 
Turnhalle 

Richtiges Ein- und Ausatmen mit 
Gymnastikübungen. 
 

 
Meditation- angelehnt an 
die positive Psychologie 

Mi.  
16.03. 

19 Uhr 
Gesprächsrunde 

Mit Heilpraktikerin 
Frau Anita Schuster 

Mehrzweckraum 

Individuelle Fragen rund um die 
Hausapotheke werden 
beantwortet. 

Do.  
17.03. 

20 Uhr 
Yoga 

Mit Frau Marita 
Frohnhofen 
Matte und Decke 
mitbringen 

Turnhalle 

 
Die heilende Kraft des Yoga 

Fr.  
18.03. 

15 Uhr 
Kreislauftraining 
von 15 bis 17 Uhr 
werden Kinder in den 
Praxisräumen von 
Frau Dr. Lagler von 
Frau Kathrin Köppl 
betreut 

Frau Dr. Caren Lagler 
unter Mithilfe der 
ehrenamtlichen Helfer 
des Roten Kreuzes. 
 
 
Praxis Dr. Lagler 

Es werden 2 Strecken angeboten 
mit unterschiedlichem 
Schwierigkeitsgrad,  
Eine Gruppe macht Teepause bei 
Irmgard Lohner (Hinterwiesen) 
Glockenweg 6 

Sa. 
 19.03. 
 

17 Uhr 
Gemeinsames 
Abschlussessen der 
Teilnehmer und 
Helfer. 

Herrn Bgm. Franz 
Halmich,  
Frau Dr. Caren Lagler 
und 
Frau Gerti Obermaier  
Pfarrheim 

Gemeinsames „Fastenbrechen“ 
Bewirtung durch Gertraud 
Obermaier. 

Samstag u. Sonntag finden keine Veranstaltungen statt! 

Mehrzweckraum: Grundschule, Salzburger Str. 21 im 1. Stock 

Turnhalle: Grundschule, Salzburger Str. 21 im Erdgeschoss  Kostenlos parken: 

Praxis Dr. Lagler: Messerergasse 2     Am Marktplatz und 

Amerosen: Götschenweg 4     hinter der Sparkasse 

Pfarrheim: Salzburger Str. 24 

An den mit * markierten Terminen ist Frau Dr. Caren Lagler nicht da! Bitte wenden Sie sich 

in diesem Zeitraum bei Fragen und Problemen an Fr. Dr. Anneliese Heidegger                    

Tel: 08650/567 zwischen 08.00 Uhr – 09.00 Uhr, im Notfall jederzeit! 
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Fuchswochen be
Die Niederwildhegeringgemeinschaft 
Hegerings zu den 1. Fuchswochen ein
Fuchswochen bis 30. Januar 2016 vers
die Fuchswochen mit einbezogen. 
 
Die Streckenlegung und das Verblasen
Revierinhaber und Jäger im Gasthaus 
wochen war es, die zur Zeit grassieren
die Freude an der Jagd auf Raubwild w
vorhandenen Bodenbrüter, wie Rauhfu
Rahmen des Hegerings zu fördern. 
 
Die Fuchswochen sollten darüber hina
gemacht werden, dass unser Raubwild
nicht als Trophäenjäger sonder als He
 

Jagdgeschichten. So mancher Jäger ko
unter Beweis stellen. 
 
 

Bewerbungsfo
Führerschein, Reisep

                    Biometrische Fotos

                                Fotos fü
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im Niederwildhegering der Berchtesgaden
der Berchtesgadener Täler hat am 1. Januar 2016

ngeladen. Die Bejagung von Fuchs, Marder und Il
stärkt in den Revieren durchgeführt werden. Auch

n der Strecke fand am Sonntag, den 31.01.2016 u
Kugelmühle in der Gemeinde Marktschellenberg

nden Fuchskrankheiten, wie Fuchsräude und Fuch
wieder zu entdecken bzw. zu fördern, den Schutz 
ußhühner auszubauen und den Gedankenaustausc

aus nicht als Wettbewerb gesehen werden, sonder
d bejagt und nicht bekämpft wird. Ferner sollte au
ger in der Gesellschaft anerkannt werden. 

Von den Jägern wurd
Marder und 1 Iltis zu
allen aus dem Revier
Meier, einem passion
angeliefert wurden. D
Bad Reichehallern H
Signalen „Fuchs tot“
vorbei“ verblasen. D
Hans-Peter Koch und
Aschauer aus Markts
den Erlegern die Brü
allen Beteiligten für 
Veranstaltung. An-sc
Gasthaus Kugelmühl
zu einem gemütliche
Austausch so manch

onnte sein Sitzfleisch und seine Ausdauer nochma

 
 
 
 
 

tos, Personalausweis, Biometrische Fot
pass, Krankenkassenkarten                     
s auch für Österreich                    

ür den Schülerausweis       € 

Markt – Dr
Ursula R
Marktpla

83487
Marktschell

Tel. 08650
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ner Täler 
6 alle Mitglieder des 
ltis sollte im Rahmen der 
h revierlose Jäger wurden in 

unter Teilnahme vieler 
g statt. Sinn der Fuchs-
hsband-wurm einzudämmen, 
unserer nur noch wenig 

ch und die Geselligkeit im 

r vielmehr sollte sichtbar 
uch gezeigt werden, dass wir 

den insgesamt 12 Füchse, 4 
ur Strecke gelegt, wobei 
r Scheffau durch Hubert 
nierten Fuchsjäger 6 Füchse 
Die Strecke wurde von den 

Hornbläsern mit den 
“, „Halali“ und „Jagd 

Der Niederwildhegeringleiter 
d sein Stellvertreter Martin 
schellenberg über-reichten 
üche und bedankten sich bei 
die gelungene 
chließend traf man sich im 
le (das extra geöffnet hat) 
en Beisammensein und zum 
her interessanter 
als im Gasthaus Kugelmühle 

tos für 
             € 15.- 

10.- 

rogerie 
Riedl 
atz 5 
7 
enberg 

0 / 225 
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Schellenberger Kommunionkinder 2016 
 

Eine fröhliche Rasselbande von 6 Mädchen und 8 Buben trifft sich seit Anfang des Jahres, um sich auf 
die Erste Heilige Kommunion am Weißen Sonntag, 03.April 2016, vorzubereiten. 
 
Die Gruppenstunden finden immer dienstags im Pfarrhof statt und sind geprägt von einer guten 
Atmosphäre. Die Kinder zeigen großes Interesse an den Themen. Besonders interessant sind natürlich die 
Stunden, an denen die Kinder aktiv und tatkräftig mitwirken können, wie die Bilder zeigen. 
 
Ein herzliches Vergelt´s Gott allen, die sich in die Vorbereitung einbringen. 
Wir freuen uns auf einen schönen Erstkommuniontag.  
 
Im Namen der Kinder und deren Eltern, Sandi Cavalcante, Michi Köppl, Lisi Krenn 
 

 
 
 
 

Impressum: 
Herausgeber: Erwin Hurter, Marktplatz 5, 83487 Marktschellenberg, Tel. 08650 984 395 
Redaktion: Franz Heger, Norbert Schmidt, Helfried Unterberger, Erwin Hurter 
 Onlineübermittlung von Zeitungsartikeln: Jeden Artikel bitte an: 
 erwin-hurter@t-online.de     oder     he.paparazzi@t-online.de 
Druck: C. Pelz Verlag GmbH, Marie-Curie-Straße 4, 79211 Denzlingen, www.pelzverlag.de 
Anzeigenpreise: 1 Seite 60.-€, ½ Seite 40.-€, ¼ Seite 30.-€, Preise zzgl. Mwst. 
 Sponsorenkästchen pro Monat 6,95-€ zzgl. Mwst. 
 Verantwortlich für den Inhalt der Texte und Bilder ist jeder einzelne Verfasser. Alle Datenangaben ohne 

Gewähr! 
Bankverbindung: Sparkasse Berchtesgadener Land, BLZ 710 500 00, Konto Nr. 114033 
Über einen Unterstützungsbeitrag durch unsere Leser würden wir uns freuen. 
Redaktionsschluss: 21. März 2016, Erscheinungstermin: 7. April 2016 
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Gesundheitsecke 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
Sicherlich wissen Sie, dass in unserem Darm die sog. „Darmflora“ beheimatet ist: Milliarden von 
Bakterien tummeln sich dort und erfüllen eine Vielzahl von Aufgaben. Aufspalten der Nährstoffe aus der 
Nahrung, Bildung eines Schutzschleims gegen Säuren, Abwehr von Infektionen, Training fürs 
Immunsystem, Aufnahme von Vitaminen – um ein paar Beispiele für die komplexen Prozesse, an denen 
die Darmbakterien beteiligt sindzu nennen. Die verschiedenen Bakterienstämme müssen dabei gut 
zusammenspielen, damit es nicht zu Störungen in unserem Immunsystem und letztendlich unserer 
Gesundheit kommt. Sollten die Darmbakterien in ihrer Zusammensetzung nicht optimal sein, spricht der 
Mediziner von einer sogenannten „Darmdysbiose“: Die Ansiedelung von krankmachenden Keimen im 
Verdauungssystem wird begünstigt und steht in direktem Zusammenhang mit einer Vielzahl von 
Stoffwechselstörungen und Krankheiten. Übergewicht, Allergien, Neurodermitis und sogar die 
Entwicklung von Hirnerkrankungen wie Alzheimer oder Multiple Sklerose werden von einer 
Darmdysbiose beeinflusst. Deshalb kann es manchmal sinnvoll sein, die Zusammensetzung der 
Darmflora genau zu untersuchen und entsprechend dieser Untersuchungsergebnisse gezielt durch 
Darmkeime in Kapsel- oder Tropfenform zu unterstützen und aufzubauen. 
Mit einer gesunden Kost mit reichlich Gemüse, hochwertigem Eiweiß und gesunden Fetten bei 
gleichzeitig wenig Kohlenhydraten, gelingt es Ihnen, Ihre „fleißigen Helfer“ im Darm gesund und 
zahlreich zu halten. Achten Sie auf ausreichend Ballaststoffe und nehmen Sie bei Bedarf (z.B. nach einer 
Antibiotikatherapie) viel Probiotika (Joghurt, Sauerkraut, …)  mit Ihrer Nahrung auf. Dies unterstützt 
Ihre Darmflora, Ihr Immunsystem und somit langfristig Ihre Gesundheit! 
 
    Ihre 
    Dr. Caren Lagler 
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SG Sche
w

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
auch dieses Jahr lädt die Vo

ein. Wir hoffen Euch dazu, 

„Obermaier“, recht zahlreich 

 
 

1. Begrüßu

2. Bericht d

3. Bericht d

4. Bericht d

5. Bericht d

I. Eis

II. La

III. Da

6. Bericht ü

7. Bericht d

8. Ehrunge

9. Neuwahl

10. Wünsche

Um za
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effau-Schellenberg e.V.
www.sgscheffau-schellenberg.de 

 

 

orstandschaft recht herzlich zur Jahr

am Freitag, den 08.04.2016, um 19

begrüßen zu dürfen. 

Die Tagesordnung 

 

ng durch den 1. Vorstand 

des Schriftführers 

des Kassiers (Entlastung des Kassiers

des 1. Vorstandes 

der Unterabteilungen 

sstockschützen 

nglauf 

amen 

über den Herrenfußball 

des Jugendleiters 

n 

en 

e und Anträge 

 

ahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

Ivo König 
1. Vorstand 
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. 

reshauptversammlung 

9.30 Uhr, im Gasthof 

s) 
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KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND         
Zweigverein Marktschellenberg                      
Teamsprecherin: Frau Barbara Heger 
Ettenberger Straße 6, 83487 Marktschellenberg, Tel.: 08650 / 871 
e-mail:  he.paparazzi@t-online.de 
 
 

Termine für den Monat März  2016 
 
Die Zeitschrift des Katholischen Deutschen Frauenbundes „Engagiert“ kann ab sofort 
von jedermann wieder in der Kirche mitgenommen werden.  
 
Am Freitag, den 04. März 2016, findet der „Weltgebetstag der Frauen“ in der Insula statt. 
Treffpunkt um 18.30 Uhr bei der Sparkasse. Näheres wird im Kirchenanzeiger bekannt 
gegeben. 
 
Am 13. März 2016 findet nach der 10.00 Uhr - Messe im Pfarrhof ein Ostermarkt statt, bei 
dem Palmbusch’n und Osterkerzen angeboten werden (Vorbestellungen werden von Barbara 
Heger, Tel. 871, angenommen). 
Die Eltern-Kind-Gruppe bietet dabei im Pfarrsaal Kaffee und Kuchen an. 
 
Für unsere Palmbusch’n benötigen wir wieder Palmspenden und sagen dafür schon im  
Voraus "Vergelts Gott". 
 
Am Freitag, den 18.03.2016 findet in der Pfarrkirche St. Nikolaus um 19.00 Uhr eine 
Kreuzwegandacht statt. Wir laden alle Mitglieder und Pfarrangehörige herzlich ein.  
 
 

Vorschau auf den Monat April 2016 
 
Am Samstag, den 09. 04.2016 findet die alljährliche  „Frauen-Friedens-Wallfahrt“ nach Maria – 
Eck  (Siegsdorf) statt. Wegen Fahrgemeinschaften bitte bei Barbara Heger, Tel. 871 melden. 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Motorsägen - Grundkurs 
(Modul A) 

Für die sichere Handhabung einer Kettensäge führt Klaus WALTER einen Grundkurs durch, der dazu 
beitragen soll, Verletzungen und Beeinträchtigungen bei der Handhabung zu verhindern. Der Kurs 
vermittelt Frauen und Männern theoretisches und praktisches Grundwissen. 
Für die Teilnahme bitte Anmeldungen bis spätestens  E n d e   M ä r z  2016  bei 
Klaus WALTER, Tel.: 0170 / 4351672 

 
 

                                                       Der „Marktschellenberger Bote“  
                                                                ist auch online unter: 
                       www.marktschellenberg.de 
                                                               www.marktschellenberger-bote.de 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Abholung gelber Sack: Montag, 21. März 2016 
Leerung blaue Tonne: Mittwoch, 2./31. März 2016 
Restmüll: Freitag: 4./18. März 2016/1. April 2016 (14tg. Saisontonne) 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Entsorgungstipp des Monats 
In vielen nützlichen kleinen Helferlein, Haushaltsgeräten    und Spielsachen befinden sich Batterien 
und Knopfzellen.          In Knopfzellen ist z.B. das sehr giftige Cadmium enthalten. Bringen sie uns das 
ausgediente batteriebetriebene Gerät oder Spielzeug, wir kümmern uns darum. Bei einer Entsorgung 
der Batterien über die Restmülltonne ist ein Recycling nicht möglich. Die giftigen Inhaltsstoffe 
belasten zudem die Schlacke der Müllverbrennungsanlage. Mit der Abgabe der Batterien und 
Knopfzellen im Wertstoffhof oder durch den Einwurf in die Sammelbox im Rathaus führen Sie die 
Batterien in den Stoffkreislauf zurück.      
Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:    Mittwoch 15 – 17 Uhr       Samstag 9 – 12 Uhr  

------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Häusliche Krankenpflege in Kurzzeitpflegeeinrichtung möglich 

Versicherte, die nach einer Krankenhausbehandlung oder nach einer ambulanten Operation 

nicht in der Lage sind, sich zu Hause allein zu versorgen, haben Anspruch auf häusliche 

Krankenpflege. Sie unterstützt bei der sogenannten Grundpflege und bei der hauswirt-

schaftlichen Versorgung. Voraussetzung ist, dass die Person an einer schweren Erkrankung 

oder an einer akuten Verschlimmerung einer Krankheit leidet und dass keine anderweitige 

Person in ihrem Haushalt lebt, welche die notwendige Versorgung sicherstellen könnte. 

Sollten die Leistungen der häuslichen Krankenpflege nicht ausreichen, um den Versicherten 

zu versorgen, besteht die Möglichkeit, maximal bis zu acht Wochen je Kalenderjahr in einer 

Einrichtung der Kurzzeitpflege zu verbringen. Voraussetzung für diese Kassenleistung ist, dass 

der Versicherte nicht bereits als pflegebedürftig gilt, für ihn also keine Pflegestufe festgestellt 

ist. Die Krankenkasse übernimmt die Kosten für Pflegeleistungen, soziale Betreuung und 

medizinische Behandlungspflege bis zu insgesamt 1.612 Euro im Kalenderjahr. Kosten für 

Unterbringung und Verpflegung hat der Versicherte selbst zu tragen. 

SVLFG 
 

NEUER FREIZEITPASS 2016 
Ab Montag, 25. Januar ist der neue Freizeitpass mit vielen Angeboten und Gutscheinen für Kinder und 
junge Menschen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr mit Wohnsitz im Landkreis Berchtesgadener Land 
für 3,50 Euro bei den Städten und Gemeinden erhältlich! 

Herausgeber ist das Landratsamt Berchtesgadener Land, Amt für Kinder, Jugend und Familien. Der 
Freizeitpass ist ein ganzes Jahr gültig und bietet viele Ideen und Möglichkeiten für die gemeinsame 
Freizeitgestaltung: Im vorderen Teil finden sich attraktive Gutscheine für ermäßigte und kostenlose 
Eintritte, im hinteren Teil sind übersichtlich die wichtigsten Kinder- und Jugendreisen, Ferienlager und 
Familienangebote zusammengestellt. 
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Hey du, woher kommt dein Schuh? 
  
Das Etikett verrät es: 
Die meisten Turnschuhe werden in Asien genäht. Die Näherin verdient an einem 100-Euro-Schuh nur 
etwa 40 Cent. Wer bekommt den Rest? 
Am meisten bekommt das Schuhgeschäft: 50 Euro kann es bei einem 100-Euro-Schuh sein Eigen 
nennen. 33 Euro bekommt die Marke: Davon gehen elf Euro in die Forschung, neun Euro werden für 
Werbung ausgegeben und 13 Euro sind der Profit. Das Material für ein Paar Schuhe kostet nur acht Euro 
- hättest du das Gedacht? Transportkosten sowie Steuern machen fünf Euro des Endpreises aus, mit 
weiteren vier Euro werden sonstige Kosten bezahlt. Was du tun kannst: Wenn die Näherin pro Paar 
Schuhe nur 36 Cent mehr bekommen würde, hätte sie einen fairen Lohn, könnte ihre Kinder zur Schule 
schicken. Wir können nicht 36 Cent mehr im Schuhgeschäft lassen, das Geld würde nicht bei den 
Arbeiterinnen ankommen. Für bessere und gerechtere Löhne können wir uns einsetzten: Informiere dich 
im Internet über Kampagnen, zeige damit, dass dir die Menschen, die die Schuhe herstellen, nicht egal 
sind. 
Im EINE WELT LADEN in Berchtesgaden können fair gehandelte Waren aus den Ländern des Südens 
gekauft werden. Vielleicht sucht ihr noch ein Ostergeschenk. Dann besucht den EINE WELT LADEN, 
dort gibt es viele schöne Dinge, wofür die Hersteller einen fairen Lohn erhalten. 
Das Eine Welt Laden Team wünscht ein frohes Osterfest und freut sich auf ihren Besuch. 

------------------------------------------------------------------------------------------ 

Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig studieren: 
Ausbildung und Studium „Holzbau - Projektmanagement“ 
 

Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu studieren und dabei noch Geld verdienen? 
 

„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: Ausbildung zum Zimmerer und gleichzeitig Studium 1. 
Semester Projektmanagement (Bau). 
 

Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechtigung, die im Bereich Holzbau 
Führungspositionen anstreben. Die Dauer des gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf Jahre und drei 
Monate. Die Absolventen erwerben während ihrer Ausbildungszeit folgende Qualifikationen: 
 

 Gesellenbrief im Zimmererhandwerk 
 Polier im Zimmererhandwerk 
 Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studiengang 

Projektmanagement/Bauingenieurwesen 
 Meister im Zimmererhandwerk 

 

Nächster Ausbildungsstart: September 2016 
Bewerbungsschluss 31. Mai 2016            Studienplätze maximal: 20 
 

Informationen und Anmeldung unter: 
 

Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach 
Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55 
Email: schafitel@zaz-bc.de 
 

www.zimmererzentrum.de 
 

Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter 
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-biberacher-modell/feedback/ 
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Unsere Anzeigenpreise: 

Anzeigenpreise für gedruckte 
Ausgabe! 

 
Rückseite 90,--€ (Farbdruck) 

1 Seite 60,--€ 
½ Seite 40,--€ 
¼ Seite 30,--€ 

alle Preise zzgl. ges. MwSt. 
 

Sponsorenkästchen (Format 6 x 3,5 
cm) pro Monat 6,95-€ zzgl. MwSt. 

 
Marktschellenberger Bote – Marktplatz 5 

83487 Marktschellenberg 
e-mail: erwin-hurter@t-online.de 
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Wir unterstützen den „Marktschellenberger Boten“ 
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Café  
s`Bamstoa 
 a gmiatlicher Treff 

  bei Helga  und Steff!  
            www.bamstoa.de 
            Tel.: 08650/1307 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Ihr Partner für Ausflugsfahrte
Klassenfahrten, Städte- und Rund
und Vereinsfahrten jeglicher Art m

und 50 Jahren R

Wir beraten Sie gerne! 
83471 Berchtesgaden-Oberau 

Roßfeldstraße 26 
Tel.: 08652 / 2801    Fax 08652 / 662

www.faerbingerbus.de 
mail: reisen@faerbingerbus.de 
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Rottenlift 
Familie Meisl 
Oberau-Gmerk

 

n und Reisen, Schüler- und 
dreisen, sowie Betriebsausflüge 
mit modernen Reiseomnibussen 
Reiseerfahrung. 

259 
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Reiner 
us Hans J. Reiner GmbH 
alzburger Straße 20 
471 Berchtesgaden 
el.: 08652 / 94 30 0 
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Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 
Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Katholischer 
Frauenbund 
Zweigverein 
Marktschellenberg 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 

BAU – BETRIEB BRANDAUER 
Ausführung sämtlicher Bauarbeiten 

Franz Brandauer 
Kedererweg 11 

83487 Marktschellenberg 
Tel. 08650 / 858   Fax 984488 
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Sport Esterle 
Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 1717 
Fax 08652 / 64546 

 

 
 
Ski-Cl
Schell
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Sepp Zweckl 
Malerarbeiten Trockenausbau 
Alte Berchtesgadener Straße 28 

83487 Marktschellenberg 
Tel 08650 / 234   Fax 1348

Reichenhaller Str. 18 – 20 
83483 Bischofswiesen 

Postgasse 1 
83329 Waging am See 

Sport- 
gemein
SG Sch
Schelle
e.V.

Nikolaus Ruße
Garten- und Landsc

Kugelmühlweg 14    83487 M

Tel. 08650
Fax 08650

Maximili
Telefo
Telefa

info@wan
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lub  
lenberg e.V. 

 
 
 
 
 
 
 
 

nschaft 
heffau  
enberg 

egger 
chaftspflege 
Marktschellenberg

Trachtenverein 
D‘Schellenberger 

0 / 862 
0 / 985975 

anstr. 8 – 83471 Berchtesgaden 
on: 0049 (0) 8652 / 97658-0 
ax: 0049 (0) 8652 / 97658-28 
nie-klooz.de   www.wanie-klooz.de 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
  
 

  
 

 
BAUTENSCHUTZ  Wlodzimierz Owczarek 
Marktplatz 12          83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 984550   Mobile: 0170/4395549  
 Email: wlodek_owczarek@yahoo.de 
Bauwerksabdichtung: Kellersanierung Putzsanierung, Schimmel-
bekämpfung Estrichsanierung: Abdichtung von Badezimmern und 
Nasszellen, Injektionstechnik 

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Weihnachtsschützenplatz 5 
83471 Berchtesgaden 
Tel. 08652 / 976761 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Steinmetzmeister 
Christian Wolf 
Im Stangenwald 16 
83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 3367 

Gasthof Schorn, Familie Ziegler 
St. Leonhard bei Salzburg 

Tel.: 0043/6246/72334 
www.gasthofschorn.at 

 
Ideal für Hochzeiten, Taufen, 

Familien- 
undhttp://www.gasthofschorn.at/ 

Firmenfeier……. 
 

Gastfreundschaft, Atmosphäre, 
Tradition – der 
SCHORNWIRT“

Malerbetrieb 
Ludwig Angerer 

Tiefenbachstraße 73 
83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650/618 
Ausführung von Malerarbeiten 

Trockenausbau und Wärmeschutz

 
 
Ursula Riedl 
Treffpunkt gesundes Lebens 
 

Marktplatz 5   08650/225 
83487 Marktschellenberg 
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